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Vorwort

Die vorliegende Studie ist in die folgenden vier Bänden
aufgeteilt: Band I beinhaltet den Aufbau der
werkimmanenten Analysemethodik und die statistischen
Ergebnisse zur exemplarischen Szenenanalyse sowie zur
Untersuchung des Gesamtfilms. In den Bänden II und III
finden sich die Ergebnisse der Einzelanalysen der Szenen 2
– 21 und 22 – 41, die uns als Grundlage für die
Gesamtanalyse der Geschichte dienen. Band IV enthält
sodann die Systematik der Tabellen mit den analysierten
Erzählfiguren (EF-Tabelle), Erzählsequenzen (ES-Tabelle) und
Sequenzverbindungen (SV-Tabelle). Band I schliessen wir mit
einem Vergleich der Merkmale des Spannungsaufbaus mit
Mustern der Selbstähnlichkeit und Skaleninvarianz in der
fraktalen Geometrie ab.
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1. Erzählfiguren-Tabelle

Zusammenfassung
Wir finden in der EF-Tabelle eine systematische Auflistung der verschiedenen
EF-Arten, die uns bei der Analyse von Erzählstrukturen und praxisbezogenen
Suche nach EF-Arten unterstützen kann. Die einzelnen EF-Arten haben wir mit
fortlaufenden Zahlen und in Worten als Begriffsbezeichnungen und
Abkürzungen klassifiziert. Zur näheren Erläuterung der EF-Arten haben wir
jeweils das Standbild und die Beschreibung auf der story- und discourse-Ebene
der zugehörigen Belegstelle ergänzt. In vier Inhaltsübersichten haben wir
vorweg die Zuordnung der EF-Arten zu den zugehörigen EF-Basiselementen, EF-
Grundtypen, EF-Modi und den EF-Arten abgebildet. Jede EF-Art ist einem der
acht EF-Grundtypen zugeordnet, die ihrerseits wiederum einem der EF-
Basiselemente suspense, surprise oder mystery angehören. Die EF-Arten
können sodann im Modus der surprise-Verknüpfung, des internen oder externen
Kommunikationssystems, des auktorialer suspense oder mystery auftreten.

Wir haben in der nachfolgenden Tabelle der EF-Arten (EF-Tabelle) einen
systematischen Überblick zu den verschiedenen EF-Arten zusammengestellt,
die uns als Instrument bei der Analyse von Erzählstrukturen und im Rahmen
einer Stoffentwicklung bei der Suche nach EF-Arten unterstützen kann. Zur
Klassifizierung der einzelnen EF-Arten verwenden wir eine abstrakte Notation
aus fortlaufenden Zahlen,1 wie zum Beispiel für die EF-Art suspense (+) die
Klassifikations-Nr. 1 oder für die EF-Art suspense (–) die Klassifikations-Nr. 2 etc.
2 Als Ergänzung zu dieser Nummerierung dient uns zudem eine
Kurzbezeichnung aus einer Abkürzung des Namens der jeweiligen EF-Art, wie in
unserem Beispiel für die EF-Arten suspense (+) und suspense (–) die
Abkürzungen s (+) bzw. s (–).

Wir wollen diese Notationsstruktur an nachstehendem Beispiel erläutern: Die
EF-Tabelle enthält für jede EF-Art eine eigene Box mit der EF-Klassifikations-Nr.
(596) und Phase (2) oben links, dem Namen der EF-Art
(mystery/suspense/detection) in der Zelle daneben und rechts außen die
Kurzbezeichnung (m/s/int).



Zur Orientierung in der Vielfalt der EF-Arten finden wir nachstehend vier
Inhaltsübersichten, die uns einen Überblick zum Aufbau der EF-Tabelle
ermöglichen. Wir schreiten hierfür in vier Ebenen jeweils vom Allgemeinen zum
Besonderen voran, wobei die differenzierteren Ebenen jeweils auch die
vorangehenden allgemeineren Ebenen enthalten. Die vier Ebenen sind nach den
folgenden vier Kategorien ausgerichtet, die uns zur individuellen Einordnung der
EF-Arten dienen:

EF-Basiselemente (Ebene 1)
EF-Grundtypen (Ebene 1-2)
EF-Modus (Ebene 1-3)
EF-Arten (Ebene 1-4)

Wir sehen zunächst auf der Ebene 1 die drei EF-Basiselemente Suspense (I),
Surprise (II) und Mystery (III), aus welchen alle EF-Arten und EF-Grundtypen
aufgebaut sind und welchen sie auch individuell zugeordnet werden können:3

EF-Basiselemente (Ebene 1)
Suspense (I)
Surprise (II)
Mystery (III)

Auf der Ebene 2 finden wir sodann die acht EF-Grundtypen, die wir dem jeweils
dominierendem EF-Basiselement zuordnen können und die uns wiederum selbst
zur Einordnung der verschiedenen EF-Arten dienen:

EF-Grundtypen (Ebene 1-2)
Suspense (I)
Interaktionsspannung (1)
Konfliktspannung (2)
Suspense/mystery (3)
Surprise (II)
Surprise (4)
Mystery (III)
Rätselspannung (5)
Mystery/suspense (6)
Mystery/mystery/suspense (7)
Mystery/conflict (adventure) (8)

Wir werden diese acht EF-Grundtypen in der nachfolgenden Aufstellung
nacheinander definieren4 und den Aufbau der Systematik auf dieser Ebene
exemplarisch anhand einfacher EF-Arten des jeweiligen EF-Grundtyps
veranschaulichen.5 Wir werden die beispielhaften EF-Arten jeweils in der Phase
1 und ohne die zusätzlichen Varianten der inhaltlichen Ausrichtung (+/–)6
verwenden, die beim EF-Grundtypen als Überbegriff stets mit enthalten sind. In



der Tabelle werden wir Hinweise auf parallele Beispiele zu den EF-Arten auch
aus anderen Filmgeschichten jeweils in den Fussnoten angeben.

Interaktionsspannung – Definition: Der Zuschauer sieht, dass der positiv
gezeichnete Protagonist mit einer Chance (+) oder einer Gefahr (–) konfrontiert
wird bei geringer Aussicht auf Erfolg bzw. Abwehr.

Konfliktspannung – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der positiv
gezeichnete Protagonist eine Chance (+) nicht ohne Eintritt einer Gefahr (–)
wahrnehmen kann, oder einen Vorteil (+) nur durch Verzicht auf einen anderen
Vorteil (+).7

Suspense/mystery – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass sich der positiv
gezeichnete Protagonist mit einer mysteriösen Gefahr (–) oder mit einer
rätselhaften Chance (+) konfrontiert sieht mit geringer Aussicht auf Abwehr
bzw. Erfolg.

Surprise – Definition: Der Zuschauer und der Protagonist erkennen plötzlich eine
ihnen bislang verborgene Tatsache.



Rätselspannung – Definition: Der Zuschauer sieht, dass dem Protagonisten eine
rätselhafte Situation oder ein anderer Storyrelevanter Informationsmangel
bewusst wird mit geringer Aussicht auf eine Auflösung.

Mystery/suspense – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der Protagonist mit
einer gefährlichen (–) oder vorteilhaften (+) Rätselsituation konfrontiert wird mit
geringer Aussicht auf eine Auflösung.

Mystery/mystery/suspense – Definition: Der Zuschauer sieht, dass der
Protagonist die Existenz einer gefährlichen (–) oder vorteilhaften (+)
Rätselsituation vermutet mit geringer Aussicht auf Auflösung.



Mystery/conflict (adventure) – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der
Protagonist mit einer Rätselsituation konfrontiert wird, die entweder mit einer
Gefahr (–) oder einer Chance (+) verbunden sein könnte mit geringer Aussicht
auf Auflösung.

Auf der Ebene 3 finden wir sodann die folgenden fünf EF-Modi, in welchen die
einzelnen EF-Arten jeweils auftreten und kategorisiert werden können:

EF-Modus (Ebene 1-3)
Modus: surprise-Verknüpfung (a)
Modus: internes Kommunikationssystem (b)
Modus: externes Kommunikationssystem (c)
Modus: auktorialer suspense (d)
Modus: mystery (e)

Wir wollen die Bedeutung dieser fünf EF-Modi ebenfalls anhand konkreter
Beispiele erläutern. Wir haben in die Tabelle als Ergänzung auch EF-Arten aus
anderen Filmgeschichten integriert, für welche wir in unserem Film keine EF-Art
als Repräsentantin finden konnten.9 Ebenfalls integriert haben wir weitere EF-
Arten, die wir lediglich deduktiv aus der Struktur der Tabelle abgeleitet haben
und die als Hypothesen gelten müssen, bis sie empirisch in einem Film
nachgewiesen sind.

Modus: surprise-Verknüpfung – Definition: Die Phasen einer EF-Art werden
jeweils durch eine Überraschung transportiert. In unserem Beispiel sieht der
Zuschauer, dass der Akteur plötzlich mit einer neuen Gefahr (–) konfrontiert
wird (Phase 1).

Modus: internes Kommunikationssystem – Definition: Der Protagonist verfügt
über mehr Story-relevante Informationen zu einer bestimmten EF-Art, als der



Zuschauer. In unserem Beispiel ist sich der Zuschauer bewusst, dass der
Protagonist die Auflösung des Rätsels bereits kennt, während er selbst diese
noch nicht kennt.

Modus: externes Kommunikationssystem – Definition: Der Zuschauer verfügt
über mehr Story-relevante Informationen zu einer bestimmten EF-Art, als der
Protagonist. In unserem Beispiel etwa erkennt der Zuschauer, dass der
Protagonist Fortschritte auf dem Weg zu seinem affirmativen Ziel (+) macht,
während dieser selbst noch ahnungslos ist.

Modus: auktorialer suspense – Definition: Der Zuschauer erkennt die Gefahr (–)
oder Chance (+) vor dem betroffenen Akteur. In unserem Beispiel ist sich
Scratte nicht bewusst, dass sie Scrat am Diebstahl ihrer Eichel hindern könnte.

Modus: mystery – Definition: Der Zuschauer ahnt die Existenz eines Rätsels
(Phase 1), eines Indizes (Phase 2) oder der Rätselauflösung (Phase 3).10 In
unserem Beispiel vermutet der Zuschauer, dass der Protagonist das Rätsel
bereits gelöst hat.



Wir finden sodann auf der Ebene 4 verschiedene Funktionsbezeichnungen, die
keine eigenen EF-Arten darstellen, sondern einzig die verstärkende (Addition)
oder konkurrierende (Akkumulation, Interaktion, Intervention) Wirkung einer
bestimmten EF-Art gegenüber einer anderen EF-Art anzeigen, die einer
parallelen Erzählsequenz angehört. Diese Funktionsbezeichnungen führen somit
keine neuen Variationsformen ein, weshalb sie jeweils nur in Klammern
aufgeführt sind:

(Spannungsaddition)
(Spannungsakkumulation)
(direkte Interaktion)
(direkte Interaktion; Spannungsaddition)
(direkte Interaktion; Spannungsakkumulation)
(unerwartete Intervention)
(unerwartete Intervention; Spannungsaddition)
(unerwartete Intervention; Spannungsakkumulation)
(Rätseladdition)
Addition (mystery und suspense)
(Rätselakkumulation)

Auch diese Funktionsbezeichnungen wollen wir nachfolgend an einigen
Beispielen von EF-Arten erläutern, mit welchen diese kombiniert werden
können. Zwei dieser Funktionsbezeichnungen werden wir aus anderen
Filmgeschichten in die EF-Tabelle integrieren, da wir für diese Varianten in
unserem Film keine Repräsentantin nachweisen konnten. Für die nur deduktiv
abgeleitete Funktionsbezeichnung Nr. 42 (direkte Interaktion;
Spannungsaddition) haben wir bisher noch keine Belegstelle gefunden, weshalb
diese bis zu einem allfälligen empirischen Nachweis in einem anderen Film als
Hypothese gelten muss.

(Spannungsaddition) – Definition: Der Zuschauer sieht, dass der bereits mit
einer ersten Bedrohung konfrontierte Protagonist noch einer zusätzlichen Gefahr
(–) ausgesetzt wird, oder der bereits durch einen Vorteil begünstigte Protagonist
noch eine zusätzliche Chance (+) erhält.



(Spannungsakkumulation) – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der
Protagonist plötzlich mit einem Hindernis (–) konfrontiert wird, das ihm die
Abwehr einer vorbestehenden Gefahr (oder die Verwirklichung eines
affirmativen Ziel) zusätzlich erschwert, oder dass der Protagonist plötzlich
Unterstützung (+) erhält, die ihm die Abwehr einer vorbestehenden Gefahr
(oder die Verwirklichung eines affirmativen Ziels) zusätzlich erleichtert.

(direkte Interaktion) – Definition: Der Zuschauer sieht, dass der Protagonist sich
ohne Vorbereitung (Phase 1) plötzlich mitten in einer Auseinandersetzung
(Phase 2) befindet.

(direkte Interaktion; Spannungsaddition)12 – Definition: Der Zuschauer erkennt,
dass der Protagonist sich ohne Vorlaufzeit (Phase 1) plötzlich mitten in einer
Auseinandersetzung (Phase 2) befindet, welche eine bereits bestehende Gefahr
(–) oder einen bereits bestehenden Vorteil (+) verstärkt.

43
2

surprise/suspense (direkte Interaktion; Spannungsaddition
–)

sr/s (dI S’add
–)

(direkte Interaktion; Spannungsakkumulation) – Definition: Der Zuschauer sieht,
dass die Abwehraktion des bedrohten Protagonisten plötzlich mit einer



Gegenaktion eines Dritten konfrontiert wird.

(unerwartete Intervention) – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass sich der
bedrohte Protagonist mit einer überraschenden Abwehrstrategie selbst hilft.

(unerwartete Intervention; Spannungsaddition) – Definition: Der Zuschauer
sieht, dass die eigene Abwehrstrategie des bedrohten Protagonisten durch eine
plötzliche Unterstützung Dritter verstärkt wird (+), oder dass die
Angriffshandlung des Antagonisten durch eine plötzliche Unterstützung Dritte
verstärkt wird (–).

(unerwartete Intervention; Spannungsakkumulation) – Definition: Der Zuschauer
erkennt, dass ein Dritter die Abwehrstrategie des bedrohten Protagonisten
plötzlich mit einer eigenen Abwehrstrategie (+) unterstützt.



(Rätseladdition) – Definition: Der Zuschauer sieht, dass die Auflösung der
Rätselsituation, mit welcher der Protagonist konfrontiert ist, durch ein
zusätzliches Rätsel noch schwieriger wird.

Addition (mystery und suspense) – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der
Protagonist mit einer Rätselsituation konfrontiert ist, deren Auflösung
gleichzeitig noch einen weiteren Vorteil (+) oder Nachteil (–) mit sich bringen
würde.

501
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Addition
(mystery
und
suspense
+)

Add (m und s +)

Sollte Blanche den Alleinerben
Eddie ausfindig machen, würde
sie von Mrs. Rainbird fürstlich
belohnt.14

Der Protagonist weiss, dass
er mit der Rätselauflösung
einen zusätzlichen Vorteil
erlangen würde.

(Rätselakkumulation) – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass die
Ermittlungsbemühungen des Protagonisten durch die Gegenstrategie eines
Dritten durchkreuzt werden, was die Rätselaufklärung zusätzlich erschwert.
508
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surprise/mystery
(Rätselakkumulation)

sr/m (R’akk)

Die Suche nach Miss Froy wird durch
die überraschende Ignoranz der
anderen Passagiere erschwert.15

Die Ermittlungsbemühungen des
Protagonisten werden durch
unerwartete zusätzliche Rätsel
erschwert.



Abschliessend finden wir auf der Ebene 5 die inhaltliche Ausrichtung der
jeweiligen EF-Arten, welche bei den EF-Arten der EF-Basiselemente suspense
und surprise jeweils affirmativ (+) oder negativ (–) ist. Beim reinen mystery
finden wir normalerweise keine solche inhaltliche Ausrichtung, da der Inhalt des
betroffenen Rätsels definitionsgemäss nicht bekannt ist.16 Als Ergänzung
werden wir ebenfalls einige EF-Arten aus anderen Filmgeschichten integrieren,
die in diesem Film nicht nachweisbar sind, oder die wir deduktiv als
überprüfbare Hypothese aus der Systematik der EF-Tabelle abgeleitet haben.
Wir wollen das Prinzip der inhaltlichen Ausrichtung nun am Beispiel der
nachfolgenden zwei EF-Arten erläutern:

Affirmative Ausrichtung: – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der
Protagonist mit einem möglichen Vorteil konfrontiert wird. In unserem Beispiel
sieht der Zuschauer, dass dem Protagonisten eine Chance (+) blüht.

Negative Ausrichtung – Definition: Der Zuschauer erkennt, dass der
Protagonisten mit einem möglichen Nachteil konfrontiert wird. In unserem
Beispiel sieht der Zuschauer, dass dem Protagonisten eine Gefahr (+) droht.

Wie in anderen wissenschaftlichen Disziplinen kann uns der Aufbau einer
systematischen Klassifikation der einzelnen Elemente unseres
Untersuchungsobjekts bei dessen Analyse oder auch bei der kreativen Synthese
behilflich sein. Im Zusammenhang mit der Analyse denken wir an das
Modellbeispiel der Gesetzessystematik, deren generell-abstrakte Rechtsnormen
die rechtliche Einordnung einer Vielzahl von Verhaltensweisen in der konkreten
Lebenswelt ermöglicht.17 So wie wir anhand einer abstrakten Gesetzesdefinition
eine bestimmte Handlung einer Person zum Beispiel dem Tatbestand der
strafrechtlichen Körperverletzung zuordnen können, so können wir hier analog
anhand der abstrakten Definition in der EF-Tabelle eine bestimmte Handlung



eines Protagonisten auf der story-Ebene einer Filmgeschichte zum Beispiel der
EF-Art surprise/suspense (–) auf der discourse-Ebene zuordnen.

Im Zusammenhang mit der Synthese denken wir sodann an das Modellbeispiel
des chemischen Periodensystems, welches als eine der Grundlagen für die
Synthese neuer chemischer Verbindungen dient.18 So wie das Periodensystem
für die Entwicklung neuer Verbindungen hilfreich ist, so kann möglicherweise
auch die EF-Tabelle beim Aufbau neuer Erzählstrukturen einer Filmgeschichte
behilflich sein. Ähnlich wie die teilweise komplizierte Nomenklatur der
chemischen Verbindungen durch die Komplexität ihres Gegenstandes bedingt
ist,19 so mag auch die differenzierte Terminologie in der EF-Tabelle durch die
Vielschichtigkeit der verschiedenen EF-Arten und Variationsformen
gerechtfertigt sein.20

Inhaltsübersicht (Ebenen 1-4)

1. EF-Basiselemente (Ebene 1)
EF-Art-Nr.

I. Suspense ..........1-476
II. Surprise ..........477-496
III. Mystery ..........497-851

2. EF-Grundtypen (Ebenen 1-2)

I. Suspense

IA Interaktionsspannung 1 ..........1-240
IB Konfliktspannung 2 ..........241-388
IC Suspense/mystery 3 ..........389-476

II. Surprise

II Surprise 4 ..........477-496

III. Mystery

IIIA Rätselspannung 5 ........497-594
IIIB Mystery/suspense 6 ...........595-716
IIIC Mystery/mystery/suspense 7 ...........717-802
IIID Mystery/conflict (adventure) 8 ...........803-851

3. EF-Modus (Ebenen 1-3)

I. Suspense



IA Interaktionsspannung 1
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........20-95
b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........96-114
c. Modus: externes Kommunikationssystem ...........115-127
d. Modus: auktorialer suspense ..........128-288

IB Konfliktspannung 2
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........289-324
b. Modus: internes Kommunikationssystem ...........325-334
c. Modus: externes Kommunikationssystem ...........335-346
d. Modus: auktorialer suspense ..........347-397

IC Suspense/mystery 3
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........398-443
b. Modus: internes Kommunikationssystem ...........444-448
c. Modus: externes Kommunikationssystem ...........449-458
d. Modus: auktorialer suspense ..........459-479

II. Surprise

II Surprise 4
a. Modus: internes Kommunikationssystem ..........480-482
b. Modus: externes Kommunikationssystem ...........483-485
c. Modus: auktorialer suspense ..........486-503

III. Mystery

IIIA Rätselspannung 5
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........504-532
b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........533-535
c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........536-547
d. Modus: auktorialer suspense ..........548-589
e. Modus: mystery ..........590-602

IIIB Mystery/suspense 6
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........603-643
b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........644-650
c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........651-672
d. Modus: auktorialer suspense ..........673-721



IIIC Mystery/mystery/suspense 7
a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........722-736
b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........737-748
c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........749-764
d. Modus: auktorialer suspense ..........765-806

IIID Mystery/conflict (adventure) 8
a. Modus: surprise-Verknüpfungen ..........807-826
b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........827-830
c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........831-834
d. Modus: auktorialer suspense ..........835-847
e. Modus: mystery ..........848-851

4. EF-Variationsformen (Ebenen 1-4)

I. Suspense

IA Interaktionsspannung
suspense
suspense (Spannungsaddition)
suspense (Spannungsakkumulation)

a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........20-95

surprise/suspense
surprise/suspense (Spannungsaddition)
surprise/suspense (Spannungsakkumulation)
surprise/suspense (direkte Interaktion)
surprise/suspense (direkte Interaktion; Spannungsaddition)
surprise/suspense (direkte Interaktion; Spannungsakkumulation)
surprise/suspense/surprise
suspense/surprise/suspense
suspense/ surprise (interaction)/mystery
suspense/surprise/suspense (Spannungsaddition)
suspense/surprise/suspense (Spannungsakkumulation)
suspense/surprise/suspense (unerwartete Intervention)
mystery/surprise/suspense (unerwartete Intervention)
mystery/surprise/suspense (direkte Interaktion)
suspense/surprise/suspense (unerwartete Intervention;
Spannungsakkumulation)
mystery/surprise/suspense (unerwartete Intervention;
Spannungsakkumulation)



mystery/suspense/surprise/suspense
suspense/mystery/surprise/suspense
mystery/suspense/surprise/suspense (Spannungsaddition)
mystery/suspense/surprise/suspense (Spannungsakkumulation)
mystery/suspense/surprise/suspense (unerwartete Intervention;
Spannungsakkumulation)
suspense/ surprise (unerwartete Intervention;
Spannungsakkumulation)/adventure
suspense/surprise /mystery/mystery/suspense

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........96-114
suspense (internes Kommunikationssystem)
surprise/suspense (internes Kommunikationssystem; Spannungsaddition)
surprise/suspense (internes Kommunikationssystem;
Spannungsakkumulation)
suspense/surprise (internes Kommunikationssystem; unerwartete
Intervention)
surprise/suspense (internes Kommunikationssystem; direkte Interaktion)
suspense/surprise (internes Kommunikationssystem; unerwartete
Intervention; Spannungsakkumulation)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........115-127
suspense (externes Kommunikationssystem)
surprise/suspense (externes Kommunikationssystem)
surprise/suspense (externes Kommunikationssystem; Spannungsaddition)
suspense/surprise/suspense (externes Kommunikationssystem;
Spannungsakkumulation)

d. Modus: auktorialer suspense ..........128-288

auktorialer suspense (surprise/suspense)
auktorialer suspense (suspense/surprise; unerwartete Intervention)
auktorialer suspense (suspense/surprise solution)
auktorialer suspense (surprise/suspense; Spannungsaddition)
auktorialer suspense (surprise/suspense; Spannungsaddition: beide
Gefahren/Chancen)
auktorialer suspense (surprise/suspense; Spannungsakkumulation)
auktorialer suspense (surprise/suspense; direkte Interaktion)
auktorialer suspense: Gefahr und Chance (surprise/suspense; direkte
Interaktion)
auktorialer suspense (surprise/suspense; direkte Auflösung)
surprise/auktorialer suspense (surprise/suspense)
surprise/auktorialer suspense (surprise/suspense; direkte Interaktion)
surprise/auktorialer suspense (surprise/suspense; direkte Auflösung)
mystery/mystery/suspense/surprise/auktorialer suspense
(surprise/suspense; direkte Interaktion)
auktorialer suspense invers (suspense/surprise; unerwartete Intervention)



auktorialer suspense invers: Gefahr und Chance (suspense/surprise;
unerwartete Intervention)
auktorialer suspense beidseitig invers: Gefahr und Chance
(suspense/surprise; unerwartete Intervention)
auktorialer suspense: Grundform und invers (suspense/surprise;
unerwartete Intervention)
auktorialer suspense invers (surprise/suspense; Spannungsaddition)
auktorialer suspense invers (surprise/suspense; direkte Interaktion)
auktorialer suspense invers (surprise/suspense; direkte Auflösung)

IB Konfliktspannung

conflict (suspense vs suspense)
conflict (mystery vs suspense)
conflict (mystery/suspense vs suspense)
conflict (mystery/interaction vs mystery/suspense)
conflict (suspense vs auktorialer suspense [surprise/mystery/suspense])

a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........289-324

surprise/conflict (suspense vs suspense)
surprise/conflict (mystery vs suspense)
surprise/conflict (mystery/suspense vs suspense)

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........325-334

conflict (internes Kommunikationssystem; suspense vs suspense)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........335-346

conflict (externes Kommunikationssystem; suspense vs suspense)
surprise/conflict (externes Kommunikationssystem; suspense vs suspense)

d. Modus: auktorialer suspense ..........347-397

auktorialer suspense (surprise/conflict [suspense vs suspense])
auktorialer suspense beidseitig (surprise/conflict [suspense vs suspense])
auktorialer suspense (surprise/conflict [mystery vs suspense])
auktorialer suspense (surprise/conflict [mystery/suspense vs suspense])
auktorialer suspense (conflict/surprise)

C. Suspense/mystery

suspense/mystery
Addition (suspense/mystery und mystery/suspense)

a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........398-443

surprise/suspense/mystery



surprise/suspense/mystery (direkte Interaktion)
suspense/mystery/surprise (unerwartete Intervention;
Spannungsakkumulation)
suspense/surprise/suspense/mystery
mystery/surprise/suspense/mystery
adventure/surprise/suspense/mystery
suspense/surprise/suspense/mystery (Spannungsakkumulation)
suspense/mystery/surprise/suspense/mystery
mystery/suspense/surprise/suspense/mystery
mystery/mystery/suspense/surprise/suspense/mystery
auktorialer suspense/ surprise
(mystery/suspense/surprise)/suspense/mystery

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........444-448

suspense/mystery (internes Kommunikationssystem)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........449-458

suspense/mystery (externes Kommunikationssystem)
surprise/suspense/mystery (externes Kommunikationssystem)
d. Modus: auktorialer suspense ..........459-479

auktorialer suspense (surprise/suspense/mystery)
auktorialer suspense (suspense/mystery/surprise)
auktorialer suspense/surprise (mystery/surprise)/mystery
auktorialer suspense invers (surprise/suspense/mystery)

II. Surprise

surprise
a. Modus: internes Kommunikationssystem ..........480-482
surprise (internes Kommunikationssystem)
b. Modus: externes Kommunikationssystem ..........483-485
surprise (externes Kommunikationssystem)
c. Modus: auktorialer suspense ..........486-503
auktorialer suspense (surprise)

III. Mystery
IIIA Rätselspannung

mystery
mystery (Rätseladdition)
Addition (mystery und suspense)
mystery (Rätselakkumulation)

a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........504-532

surprise/mystery



surprise/mystery (Rätseladdition)
surprise/mystery (Rätselakkumulation)
surprise/mystery (direkte Detektion)
suspense/ surprise/mystery
mystery/surprise/mystery
surprise/mystery/ surprise
mystery (externes Kommunikationssystem)/surprise /mystery
suspense/mystery/surprise/mystery
mystery/suspense/surprise/mystery
auktorialer suspense/ surprise/mystery
mystery/surprise /mystery/suspense (Spannungsakkumulation)

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........533-535

surprise/mystery (internes Kommunikationssystem)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........536-547

mystery (externes Kommunikationssystem)
surprise/mystery (externes Kommunikationssystem)
mystery/surprise/mystery (externes Kommunikationssystem)
mystery/surprise (externes Kommunikationssystem interaction)/ suspense

d. Modus: auktorialer suspense ..........548-589

auktorialer suspense (surprise/mystery)
auktorialer suspense (internes Kommunikationssystem; surprise/mystery)
auktorialer suspense (mystery/surprise detection)
auktorialer suspense (mystery/surprise solution)
auktorialer suspense (surprise/mystery; direkte Detektion)
auktorialer suspense (surprise/mystery; direkte Auflösung)
auktorialer suspense (surprise/mystery; Rätseladdition)
auktorialer suspense (surprise/mystery; Rätselakkumulation)
auktorialer suspense invers (mystery/surprise detection)
auktorialer suspense beidseitig invers (mystery/surprise detection)
auktorialer suspense invers (mystery/surprise)
auktorialer suspense invers (surprise/mystery; direkte Detektion)
auktorialer suspense: Grundform und invers (mystery/surprise detection)
auktorialer suspense (mystery/whodunit; ungewisse Tat)

e. Modus: mystery ..........590-602

mystery/whodunit (ungewisse Tat)

IIIB Mystery/suspense

mystery/suspense
mystery/suspense (Spannungsaddition)
mystery/suspense (Spannungsakkumulation)



a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........603-643

surprise/mystery/suspense
surprise/mystery/suspense (direkte Auflösung)
suspense/surprise/mystery/suspense
mystery/surprise/mystery/suspense
adventure/surprise /mystery/suspense
mystery/surprise/mystery/suspense (Spannungsaddition)
mystery/surprise /mystery/suspense (Spannungsakkumulation)
suspense/ mystery/ surprise/mystery/suspense
mystery/suspense/surprise/mystery/suspense
mystery/mystery/suspense/surprise/mystery/suspense

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........644-650

mystery/suspense (internes Kommunikationssystem)
suspense/surprise/mystery/suspense (internes Kommunikationssystem)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........651-672

mystery/suspense (externes Kommunikationssystem)
surprise/mystery/suspense (externes Kommunikationssystem)
mystery/surprise/ mystery/suspense (externes Kommunikationssystem)
mystery/suspense/surprise (externes Kommunikationssystem)/ suspense
mystery/suspense/surprise (externes
Kommunikationssystem)/suspense/mystery
mystery/suspense/surprise (externes
Kommunikationssystem)/auktorialer suspense (sr/m/s21)
auktorialer suspense/solution (externes Kommunikationssystem;
mystery/suspense/surprise)

d. Modus: auktorialer suspense ..........673-721

auktorialer suspense (surprise/mystery/suspense)
auktorialer suspense (mystery/suspense/surprise solution)
auktorialer suspense/solution (mystery/suspense/solution)
surprise/auktorialer suspense (surprise/mystery/suspense)
surprise/auktorialer suspense (mystery/suspense/surprise solution)
mystery/suspense/surprise/auktorialer suspense
(surprise/mystery/suspense )
auktorialer suspense/ surprise
(mystery/suspense/surprise)/suspense/mystery
surprise/auktorialer suspense (surprise/mystery/suspense;
Spannungsaddition)
surprise/auktorialer suspense (surprise/mystery/suspense;
Spannungsakkumulation)
auktorialer suspense/solution (externes Kommunikationssystem;
surprise/mystery/suspense)



auktorialer suspense invers (surprise/mystery/suspense –)

IIIC Mystery/ mystery/suspense

mystery/mystery/suspense

a. Modus: surprise-Verknüpfung ..........722-736

surprise/mystery/mystery/suspense
mystery/suspense/surprise/mystery/mystery/suspense
suspense/mystery/surprise/mystery/mystery/suspense

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........737-748

mystery/mystery/suspense (internes Kommunikationssystem)
surprise/mystery/mystery/suspense (internes Kommunikationssystem)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........749-764

mystery/mystery/suspense (externes Kommunikationssystem)
surprise/mystery/mystery/suspense (externes Kommunikationssystem)
suspense/surprise/mystery/mystery/suspense (externes
Kommunikationssystem)
mystery/mystery/suspense/surprise (externes Kommunikationssystem)/
suspense/mystery
mystery/mystery/suspense/surprise (externes
Kommunikationssystem)/auktorialer suspense

d. Modus: auktorialer suspense ..........765-806

auktorialer suspense (surprise/mystery/mystery/suspense)
auktorialer suspense (mystery/mystery/suspense/surprise detection)
auktorialer suspense (mystery/mystery/suspense/surprise solution)
surprise/auktorialer suspense (surprise/mystery/mystery/suspense)
auktorialer suspense invers (mystery/mystery/suspense/surprise solution)
auktorialer suspense/ solution (externes Kommunikationssystem;
mystery/mystery/suspense/solution)
auktorialer suspense/ solution (externes Kommunikationssystem;
mystery/mystery/suspense/surprise solution)

IIID Mystery/ conflict (adventure)

adventure

a. Modus: surprise-Verknüpfungen ..........807-826

surprise/adventure
suspense/ surprise/adventure
adventure/surprise/adventure



suspense/mystery/surprise/adventure
mystery/suspense/surprise/adventure

b. Modus: internes Kommunikationssystem ..........827-830

adventure (internes Kommunikationssystem)

c. Modus: externes Kommunikationssystem ..........831-834

adventure (externes Kommunikationssystem)

d. Modus: auktorialer supense ..........835-847

auktorialer suspense (surprise/adventure)
auktorialer suspense (adventure/surprise)
auktorialer suspense (surprise/mystery/adventure)

e. Modus: mystery ..........848-851

mystery/adventure

5. Erzählfiguren-Tabelle  (Ebenen 1-5)

Story-Ebene
Bei auktorialem suspense: interne
Kommunikationsebene

Discourse-Ebene
Bei auktorialem suspense: externe
Kommunikationsebene

I. Suspense
A. Interaktionsspannung
suspense





suspense (Spannungsaddition)



suspense (Spannungsakkumulation)



a. Modus: surprise-Verknüpfung
surprise/suspense



surprise/suspense (Spannungsaddition)


